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85 Prozent aller Schadensfälle an Bauteilen werden durch hohe Beanspru-
chungen und nicht an den Einsatzfall angepasste physikalische Eigenschaften 
der Oberfläche und der Randzone hervorgerufen. Das liegt häufig daran, dass 
ausreichend aussagefähige Kennwerte zur Definition von fertigungstech-
nisch zu erzeugenden Produkteigenschaften fehlen. Der Zusammenhang zwi-
schen den Eigenschaften der Bauteiloberfläche und dem Funktionsverhalten 
von Bauteilen ist oft nicht hinreichend bekannt. Im Projekt PlanPP wird eine 
Methode zur funktionsgerechten Prozessplanung in der Hartfeinbearbei-
tung entwickelt. Über die Definition neuer Kennwerte und Kennwertsysteme 
zur Beschreibung der Oberflächencharakteristik wird der Zusammenhang 
zwischen dem Funktionsverhalten und relevanten Oberflächenkennwerten 
(Function Footprint) hergestellt. Der Einfluss der Fertigungsfolge und deren 
Prozessparameter auf die erarbeiteten Kennwertsysteme soll anschließend 
ermittelt werden (Technology Footprint). Die Erkenntnisse werden in dem 
Technologienavigator, einem Softwaretool, umgesetzt und am Beispiel der 
Verfahren Schleifen, Hartdrehen und Hartglattwalzen für die Belastungsar-
ten Wälzfestigkeit und Biegewechselfestigkeit getestet. Die PlanPP-Methodik 
wird allgemeingültig und erweiterbar implementiert, so dass sie in vielen pro-
duzierenden Branchen einsetzbar ist.
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